
Bei ihrem Vormarsch durch Deutschland arbeiteten 
sich die amerikanischen Truppen Stadt für Stadt vor. 
Widerstandskraft und -willen der Deutschen waren 
1945 weitgehend erlahmt. Für den militärischen 
Sieg über Bayern benötigte die US-Armee nur einen 
guten Monat. Am 1. April 1945 besetzten die Ameri-
kaner als erste bayerische Stadt Würzburg.

Am 5. April 1945 marschierten amerikanische Truppen 
widerstandslos in Kitzingen ein. Überall wehten weiße Fahnen 
als Zeichen der Kapitulation. Auf dem Falterturm hissten die 
Amerikaner ihre Flagge als Zeichen der Machtübernahme.

Bereits am 8. April 1945 wurde eine Militärregierung unter 
Gouverneur Captain Storm eingesetzt, die die Verwaltung 
der Stadt zunächst in vollem Umfang übernahm. Sie war
in der Schrannenstraße im Prellerhaus (Hausnummer 21) 
untergebracht. 

In der Anfangszeit wurde eine Vielzahl von Bekanntmachun-
gen und Verordnungen erlassen, die das Leben der Bevölke-
rung bis ins Detail regeln sollte. Die Kitzinger wurden durch 
Wurfzettel oder Anschläge über die Verordnungen informiert. 
Es folgten Zwangsräumungen, Beschlagnahmungen privater 
und öffentlicher Gebäude sowie weitere Einschränkungen im 
Alltagsleben. Es kam aber auch zu Hilfsaktionen und Spen-
densammlungen.

Nach der Entlassung von Siegfried Wilke aus dem Bürger- 
meisteramt am 21. Mai 1945 wurde Ludwig Jäger am 
23. Mai von der Militärregierung zu dessen Nachfolger 
ernannt. Dieser blieb jedoch nur bis zum 7. Juni im Amt, 
so dass mit Hermann Franz binnen kürzester Zeit der dritte 
Kitzinger Bürgermeister innerhalb eines Jahres die Amts-
geschäfte im Rathaus übernahm. Doch auch dieser wurde 
mit der Regierungsentschließung vom 4. September 1945 
seines Amtes enthoben. Gleichzeitig wurde Dr. Franz Ropertz 
von der Regierung von Unterfranken als neuer Erster 
Bürgermeister eingesetzt. Ropertz führte die Geschäfte 
bis 12. Februar 1946. Sein Nachfolger im Amt wurde 
Konrad Döppert, der im Februar 1946 einstimmig zum 
Bürgermeister gewählt wurde.
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Die amerikanische Militärpolizei zog in das Gebäude der Stadtpolizei in der Kaiserstraße mit ein, um 1950.

Bürgermeister Siegfried Wilke Bürgermeister Konrad Döppert 

Auf dem Falterturm wehte die amerikanische Flagge.

Inferno über Kitzingen
Der Luf tangriff vom 23. Februar 1945


